
Dauthendey, Max: Der junge Götterbaum (1892)

1 Ein junger Götterbaum hat heut zum Gruß entboten.

2 Die eben aufgeschlossen Tulpenblüten, die scharlachroten.

3 Und liege ich zur heißen Stunde auf dem Bett,

4 Dünkt mich, er hält die Blumen hin aufs Fensterbrett.

5 Der Baum steht flammend auf der Straße

6 Mit seiner großen Blüten Scharlachmasse.

7 Der Glückliche, der hell der Liebe Leben zeigt,

8 Das ihm durch das Geäder seiner Äste steigt.
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